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Temperaturfühler für Spülstation

Revisionsöffnung in VW-Installation ist vorzusehen

Unterrichtsraum
001

Unterrichtsraum
002

Unterrichtsraum
003 Differenzierungsraum

004

Unterrichtsraum
010

Unterrichtsraum
009

Unterrichtsraum
008

Differenzierungsraum
007

Flur
F1

Klassenzimmer
005

Flur 002 (rechts)
F002

Unterrichtsraum
006.1

Unterrichtsraum
006.2

Plan-V Typ 22
H 505 L 1805

Plan-V Typ 22
H 505 L 1805

Plan-V Typ 22
H 505 L 1805

Plan-V Typ 22
H 505 L 1805

Plan-V Typ 22
H 905 L 1805

Plan-V Typ 22
H 905 L 1805

15 mm 15 mm 15 mm15 mm 15 mm

28 mm

15 mm

28 mm

15 mm

22 mm22 mm15 mm15 mm 22 mm 22 mm22 mm 22 mm15 mm15 mm15 mm 15 mm15 mm15 mm 15 mm15 mm 15 mm 15 mm15 mm 15 mm 15 mm 15 mm15 mm 15 mm 15 mm15 mm

18 mm 18 mm

15 mm

15 mm 15 mm 18 mm 18 mm15 mm 15 mm

15 mm

22 mm

22 mm

22 mm

28 mm 28 mm 28 mm28 mm

35 mm

15 mm

22 mm 15 mm 15 mm15 mm 15 mm15 mm 15 mm15 mm 15 mm 15 mm 15 mm15 mm 15 mm

15 mm
15 mm

28 mm

28 mm

28 mm

28 mm

15 mm15 mm

15 mm15 mm

Plan-V Typ 22
H 505 L 2005

Spülstation Kemper KHS PRO
SW DN 70 im Fußboden

SW Entlüftung DN 70 in der Decke an die
vorhandene SW-Lüftung anschließen
und über Dach führen
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Kleinraumventilator
Fa. Maico ECA 100 ipro B

in der Decke eingebaut
mit Fortluft über Dach DN 100

Elektrische Ansteuerung über
Raumthermostat

Aussenluft über Dach
in der Decke eingebaut DN 100

Maico Lüftungsgitter
Typ: AP 100 weiß

unter der Decke eingebaut

mitgeteilt oder zugängllich gemacht werden. Alle Rechte für

Stadt Rheda-Wiedenbrück
Herr Horstmann
Ringstraße 16 -20
33378 Rheda-Wiedenbrück

Leitung endend

Diese Zeichnung verbleibt in meinem Eigentums- und

Fußbodenheizung

Estrich

(geschweißt, gelötet, geklebt)

Alle Heizkörperanschlüsse aus

ϑ

Rotguss-Muffe / Übergang

ϑ

Flexibler Heizungsanschluss Rücklauf (RL)

m3

den Fall einer Patenterteilung oder GM-Eintragung vorbehalten.

Heimeier Eclipse Thermostat-Ventilunterteil

Heizkörper

Legende Heizungstechnik

Sinnbild Strömungsteiler (TWW)

Heizungsleitung Rücklauf  (RL)

Achtung!

hat zivil- und strafrechtliche Folgen.

Kemper KHS
Hygienespülung PRO

Figur 689 03 007
(ein Anschluss -
Abb. ähnlich)

X Figur 689 03 008
(zwei Anschlüsse)

Beton

Wiedenbrücker Straße 130 - 134
33334 Gütersloh

dem Boden kommend; wenn nicht anders beschriftet: 15 mm in Edelstahlrohr

4.

Detailbild Spülstation

BA

GLA

Reinigungsöffnung (SW)

Regenwasserleitung (RW)

Schmutzwasserleitung (SW)

AG

1.

z.B.:

auch nicht auszugsweise vervielfältigt, kopiert oder Dritten

Trinkwasserleitung, kalt  (TWK)

HK

Regenwassernotleitung (RWN)

Leitung durchlaufend

Urheberrecht. Sie darf ohne meine schriftliche Zustimmung,

Widerrechtliche Benutzung durch den Empfänger oder Dritter

Schmutzwasserbe- und entlüftung (SWL)

Rohrleitungen in der Fußbodenebene sind mit den entsprechenden Abständen so zu verlegen
wie in der Zeichnung.
Sanitäre Wasserleitungen in der Etage nicht mit Heizungsleitung gebündelt oder zusammen
verlegen bzw. mit möglichst großem Abstand.
Kalt - und Warmwasserleitungen in der Vorwandinstallation mit einem Abstand von min. 30 cm so
verlegen, dass das Warmwasser die KW-Leitung nicht erwärmt. Warmwasserleitung oben,
Kaltwasser ganz unten am Boden.
Kalt - und Warmwasserleitung im Estrich auf dem Fußboden mit min. 15 cm Abstand zueinander
verlegen, so dass die WW-Leitung die KW-Leitung nicht erwärmen kann.
Trinkwasserleitungen (kalt) sind in Rohrschächten / Bodenkanälen und Abhangdecken grundsätzlich
mit einer Dämmung von 100% Einzelisolierung zu versehen.
Trinkwasser- und Heizungsleitungen sind in Rohrschächten / Bodenkanälen und Abhangdecken mit
einer Rockwool-Mineralwolldämmung RW 800 zu isolieren. Nur in Ausnahmefällen ist eine
Armaflex-Isolierung zulässig, wenn dies den Brandschutz nicht beeinträchtigt.
Der Brandschutz ist dem Auftraggeber vor der Ausführung bei Abweichungen vom
Leistungsverzeichnis in der Art und Änderung vorzulegen.
Sonst bleibt die Ausführung nach dem Leistungsverzeichnis bindend.
Der Schallschutz ist nach DIN 4109/A1 und der VDI-Richtlinie 4100 SSt I sicherzustellen.
Die Hersteller- und Einbaurichtlinien sind zu beachten.
Alle Einbauteile und Maße sind vor Ort vor dem Einbau zu prüfen !! Eine Werk- und
Montageplanung ist vor Ausführung der Arbeiten dem Auftraggeber vorzulegen.

Grundriss
Sinnbild Spülstation

FIL

Ventil-VS 4,1

Sie ist auf Anforderung zurückzugeben.

Leitungsverbindung

Obergeschoss

Voreinstellwert vom Heizkörper 41 ltr. = 4,1

7.

AG

Edelstahlrohr

Trinkwasserleitung, warm (TWW)

Legende Sanitärtechnik

3.

R

10.

Schema

Ausführungsplanung

Heimeier V-exact II Thermostat-Ventilunterteil

8.

Heimeier Standard Thermostat-Ventilunterteil

Schmutzwasser-Entlüftung

GLA

mit automatischer Durchlussregelung

Leitung ab -, aufwärts laufend

5.

Einsteingymnasium
Fürst-Bentheim Strße 60
33378 Rheda-Wiedenbrück

6.

Flexibler Heizungsanschluss Vorlauf (VL)

Leitung durchlaufend

der Wand kommend; wenn nicht anders beschriftet: 15 mm in Edelstahlrohr

(geschweißt, gelötet, geklebt)

Tel. 05241 22036-0
Fax. 05241 22036-25

Sinnbild Strömungsteiler (TWK)

Leitung endend

- Sanitär Heizung Gesamtansichtt - 

Leitung ab -, aufwärts laufend

mit stufenloser Präzions-Voreinstellung

Volumenzähler

Heizkörper (Seitenansicht)

T

9.

Zirkulationsleitung (TWWZ)

C-Stahlrohr

Leitungsverbindung

Heizungsleitung Vorlauf  (VL)

2.

Rohrtrenner

Enddeckel

Maico AP 100

Selbsttätige Verschlussklappe zur Entlüftung, DN 100, verkehrsweis

Artikelnummer: 0059.1058

50
0 

m
m

Legende Lüftungstechnik

Abluft = ETA (Extract air)

Zuluft = SUP (Supply air) Hinweis: Eine Kondensatfalle ist bei der Entlüftung über
Dach vorzusehen !
Die Abluftleitungen sind stets mit einem Gefälle
zu der Kondensatfalle zu verlegen.

Maico ECA 100 ipro B (Sinnbild Grundriss:)

Zweistufiger Kleinraumventilator ohne Feuchte-Vollautomatik DN 100

Artikelnummer: 0084.0204

Schnitt / Detail Kondensatfalle Abluft:

Fortluft = EHA (Exhaust air)

Maico WH 100

Wandhülse für Ventilatoren der Nennweite 100, Kunststoff, ausziehbar

Artikelnummer: 0059.1030

Außenluft = ODA (Outdoor air)
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